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zur Info-Veranstaltung 

der sdw

Herzlich Willkommen
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Wir fördern den Nachwuchs !

SCHULEWIRTSCHAFT

Projekte mit 150
allgemein bildenden Schulen

und 300 Unternehmen

Studienförderwerk Klaus Murmann
Förderung leistungsstarker und engagierter

Studierender und Promovierender

Studienkolleg
Sonderprogramm im Studienförderwerk für 

Lehramtsstudierende mit Führungspotenzial

Studienkompass

Studien- und 
Berufsorientierung

für Schüler aus
Familien ohne
akademische

Erfahrung

Schülerakademie
Förderung 
talentierter
Schüler aus

verschiedenen 
Zielgruppen

SCHULEWIRTSCHAFT

Projekte mit
Jugendlichen, 

Schulleitungen und 
Lehrkräften
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Die Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw)

gegründet 1994 auf Initiative der Bundesvereinigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände (BDA)
Finanzierung:

Erträge aus einem Kapitalstock, aufgebaut durch:

Dr. Klaus Murmann

Unternehmensverbände (Metall- und Elektro-

industrie, Textil- und Versicherungsbranche)

Mitgliedsbeiträge der Unternehmen des Fördervereins

Öffentliche Mittel, v. a. BMBF

Spenden oder Kostenübernahmen von Unternehmen

Projektmittel von Unternehmen, Stiftungen und Verbänden
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Das Studienförderwerk der sdw:
Engagement für kommende Leistungs- und Verantwortungsträger

Was wir wollen:
Förderung von besonders leistungsstarken und engagierten
Studierenden und Promovierenden

Entwicklung von Leistungs- und Verantwortungsträgern
für Wirtschaft und Gesellschaft

Was wir bieten:
ein umfangreiches Programm mit Veranstaltungen und Projekten
eine intensive Betreuung
Stipendien für das In- und Ausland
ein ständig wachsendes Netzwerk
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Das Studienförderwerk auf einen Blick

rund 1.500 Stipendiaten
- 1.000 Studierende aller Fachrichtungen
- 250 Lehramtsstudierende im „Studienkolleg“
- 250 Promotionsstipendiaten aller Fachrichtungen 

jährlich rund 400 Neuaufnahmen, davon
ca. 100 im „Studienkolleg“

47 Stipendiatengruppen, davon 3 im Ausland, 
betreut von 120 Vertrauensdozenten, -managern und -schulleitern

Programm mit über 170 Veranstaltungen pro Jahr - davon 25 speziell für 
das „Studienkolleg“ -, sowie mit Projekten und regionalen Aktivitäten

Gründungsinitiative „Herausforderung Unternehmertum“

Alumni-Verein mit über 1.200 Mitgliedern (mit stark steigender Tendenz)
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Aufschlüsselung der Stipendiaten nach 
Studienfächern
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Aufschlüsselung der Stipendiaten im 
„Studienkolleg“ nach Lehramtsformen
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Auswahlkriterien

Voraussetzung: Überdurchschnittliche Studienleistungen

Gesellschaftliches Engagement (Top-Kriterium 1)*

Zielstrebigkeit (Top-Kriterium 2)*

Soziale Kompetenz

Allgemeinbildung

Fähigkeit zu vernetztem Denken

Kommunikative Fähigkeiten

*Beim „Studienkolleg“ sind alle Auswahlkriterien gleich gewichtet.
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Leitmotiv:

Unternehmerisches Denken und Handeln in gesellschaftlicher Verantwortung

Das Studienförderwerk will…
…Eigeninitiative und Gestaltungswillen stärken
…Verantwortungsbewusstsein und Gemeinsinn fördern
…Schlüsselkompetenzen entwickeln 
…interdisziplinären Austausch fördern und Kontaktmöglichkeiten schaffen
…internationale Erfahrungen ermöglichen
…zu zielstrebigem Studieren oder Promovieren befähigen

Die Stipendiaten und Stipendiaten gestalten aktiv mit -
die Förderung ist keine Einbahnstraße!

Fördergrundsätze
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Bausteine der Förderung
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Beispielthemen aus dem Veranstaltungskalender
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Ein Kernelement des Programms: 
Die Initiative „Herausforderung Unternehmertum“ 
mit der Heinz Nixdorf Stiftung

Stipendiaten führen selbst gewählte Projekte rund um das Thema 
Unternehmertum durch.

Das Spektrum reicht von „social entrepreneurship“ bis zur Firmengründung.

Projektauswahl durch eine unabhängige Jury

Förderung mit max. € 30.000 pro Projekt

intensive Betreuung und Coaching
durch sdw-Mitarbeiter
begleitendes Qualifizierungsprogramm 
durch sdw-Förderunternehmen: 
z. B. Projektmanagement und Teamtraining
jährliche Kongresse zur Ergebnispräsentation



13

Das „Studienkolleg“ für Lehramtsstudierende
in Kooperation mit der Robert Bosch Stiftung

Programmziele: Entwicklung der Persönlichkeit und der 
Führungskompetenz

Kernthemen im Programm sind Management und Führung

Akademien zu Schulmanagement und Qualitätsentwicklung; 
Auseinandersetzung mit Führungsverhalten und -methoden

Seminare zu Schlüsselkompetenzen wie Projekt- und 
Konfliktmanagement, Kommunikations- und 
Präsentationstechniken

Verständnis für aktuelle Herausforderungen an Schulen

Auseinandersetzung mit grundlegenden Fragen aus Wirtschaft 
und Gesellschaft durch selbstständige Aktivitäten der Stipendiaten
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Beispielthemen des „Studienkollegs“
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Materielle Förderung

Promovierende
monatliches Stipendium von maximal € 1.050 (einkommensabhängig)

monatliche Forschungskostenpauschale von € 100 (einkommensunabhängig)

ggf. monatlicher Familienzuschlag von € 155

Zusätzlich: Auslandsförderung
Zuschläge und Reisekostenerstattung für Auslandssemester und -praktika

Studierende
monatliches Stipendium von maximal € 585 (einkommensabhängig)

monatliches Büchergeld von € 80 (einkommensunabhängig)

ggf. monatlicher Familienzuschlag von € 155
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Bewerbungsvoraussetzungen

Studienförderung:

Immatrikulation (oder unmittelbar bevorstehend) in Deutschland, 
der Schweiz oder im EU-Ausland 

ausländische Studierende: Staatsangehörigkeit eines EU-
Mitgliedslandes oder Förderberechtigung nach § 8 BAföG

Promotion:

Zulassung zum Promotionsverfahren an einer staatlichen oder 
staatlich anerkannten deutschen Hochschule.
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Bewerbungszeitpunkte

Studienförderung:

frühestens: unmittelbar vor Studienbeginn

spätestens: 4 Semester vor Studienende (gemäß Regelstudienzeit)

bei gestuften Studiengängen (Bachelor + Master) zählt die gesamte
verbleibende Studiendauer, wenn das Masterstudium zeitlich unmittelbar
auf den Bachelorabschluss folgt.

Masterstudiengänge ohne vorhergehende Förderung im Bachelor:
- nur viersemestrige MA
- Bewerbung vor Studienbeginn 
- nicht nach Diplom, Magister oder Staatsexamen 

Promotion:

Promovierende bewerben sich zu Beginn der Dissertation.

Die Bewerbung erfolgt über den Vertrauensdozenten am Hochschulort.

Die Bewerbung erfolgt über die sdw-Geschäftsstelle in Berlin.
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Bewerbungsverfahren

1. Vorauswahlgespräch beim 
Vertrauensdozenten am 
Hochschulort

Vertrauensdozent spricht 
Empfehlung aus

Zweitägiges Assessment-
Center im Schloss und Gut 
Liebenberg bei Berlin        
(Anfang Juni und Anfang November)

2.

3.
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Absolventenbefragung

„Wie bewerten Sie im Rückblick Ihre Förderung durch die sdw?“ 
„Wie schätzen Sie Ihren Berufserfolg ein?“

Ergebnisse

Fast alle geben an, von der Förderung profitiert zu haben.
Hauptgründe: interdisziplinärer Austausch, Netzwerkbildung, Kompetenzvermittlung 

Über 90 % sehen sich als beruflich erfolgreich. 

Nahezu 50 % sind oder waren bei einem Förderunternehmen beschäftigt.
(inklusive Praktika)

Im Vergleich zu einer Stichprobe des BMBF …
- … waren sdw-Absolventen häufiger im Ausland.
- … sind sdw-Absolventen ausgeprägter mit ihrem Beruf zufrieden.
- … sind sdw-Absolventen häufiger gemäß ihrer Qualifikation beschäftigt.
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Mitgliederunternehmen im Förderverein (I)

Stand November 2009
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Mitgliederunternehmen im Förderverein (II)

Stand November 2009

http://www.hsh-nordbank.de/index.jsp;jsessionid=LVnyHFBZbB5hpJ5vzFjy6NdwchP5sfvQhT25sydKZ7jL8LHCCgJ0!1314002058?subId=0
http://www.freshfields.com/
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Mitgliederunternehmen im Förderverein (III)

Stand November 2009
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Interesse?

Genauere Informationen über die sdw sowie die 
Bewerbungsunterlagen finden Sie im Internet unter
www.sdw.org

Der für Ihre Region zuständige Vertrauensdozent ist:

XY

Bewerbungsschluss für die Vorauswahl bei Ihrem 
Vertrauensdozenten:

XY

Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an den nächsten 
Vertrauensdozenten in der Region!
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Kontaktdaten 

Stiftung der Deutschen Wirtschaft e. V.
- Studienförderwerk Klaus Murmann -
im Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Straße 29
10178 Berlin

Tel:  030 / 20 33 - 15 40
Fax: 030 / 20 33 - 15 55 
E-Mail: studienfoerderwerk@sdw.org
Website: www.sdw.org

„Studienkolleg“
Tel: 030/27 89 06 60
Fax: 030/27 89 06 99
E-Mail: studienkolleg@sdw.org

sdw-Alumni e. V. 
Website: www.sdw-alumni.de
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